
Jubiläumsausgabe
35 Jahre Buochserwelle
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Blick von der Rotimatt in die Fischmatt. Das Aawasseregg mit Gebäuden der Firma Fuchs.  

Beim heutigen Camping eine Baumreihe. Die ersten Häuser der «Chalet Murer» am See in Ennetbürgen.

Vor dem ersten Weltkrieg. Der Weg zum Rain. Links der Herrenhof. Rechts aussen das Schulhaus (1904). Parkettfabrik (1867) und 

Scheibenstand der Schützen in der Fischmatt. Erster Bagger im Aawasseregg.

Buochs – Einst und Jetzt
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Dichte Überbauung in der Fischmatt. Hohe Bäume im Aawasseregg. Kein Bagger mehr.  

Camping, Bootshafen und Fussballplätze Richtung Ennetbürgen.

Autobahn mit Lärmschutz durchschneidet das Dorf. Quai mit den Jugendstilhäusern Rigiblick und «Blunschy».  

Verbaute Fischmatt mit der reformierten Kirche.
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Das Hotel Rigiblick, 1914 erbaut. Links das Baumgartnerhaus. Dahinter die Druckerei «das Aufgebot».

Die Villa «Riva Amena» von Architekt Franz Küpfer erbaut 1901/02 an der alten Strasse nach Beckenried im Hobiel.  

Küpfer ist der Erbauer des Schulhauses 04.

Buochs – Einst und Jetzt
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Die neue blaue Schiffstation (1971). Moderne Häuser in der Umgebung. Links das 04-Schulhaus in aktueller rötlicher Farbe.

Moderne Häuser an derselben Stelle, dahinter der Hobiel-Stall. Stanserhorn gegen Westen.
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Blick vom Aawasserdamm Richtung Süd. Die Schulhäuser jenes links von 1904, das rechts von 1851. Darunter die unverbaute 

Matte der Lückertsmatt. Die vielen Nutzbäume (1886 über 7’000) im Bauernland.

Schöner Blick auf das Oberdorf, dem damaligen Buochser Zentrum. Im Vordergrund der Stall der Familie Odermatt oben und 

jener des «Birg Walters» unten an der damaligen Hauptstrasse, der Mühlemattstrasse.

Buochs – Einst und Jetzt
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Vom ungefähr selben Standort. Die breite Seefeldstrasse. Der Blick auf die katholische Kirche ist versperrt.

Moderne Häuser an der Stanserstrasse. Verdichtetes Bauen im Zentrum. Die Mühlemattstrasse ist nicht mehr Hauptstrasse. 
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Das Oberdorf. Kleine Brücken über den Dorfbach. Die Baumallee, angeregt durch den damaligen Verschönerungsverein.  

Das Tor zum Haus «Daheim».

Idylle an der Naturstrasse. Von links: Haus an der Beckenriederstrasse 4 erbaut 1889, das nächste erbaut 1887,  

das Hotel Krone 1903, das Theater 1880. Rechts «Chronegade» und die Ecke des «Neuheims».

Buochs – Einst und Jetzt
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Autoparkplatz über dem Bach. Moderne Häuser unterhalb des Pfarrhauses. 

Links dieselben Häuser im Morgenlicht auch noch heute. Rechts das Theater und der Parkplatz des «Spars». Fast keine Gärten 

mehr. Breite Strasse, viel Verkehr.
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Der Blick zum Ausserdorf nach Norden, der Ennetbürgerstrasse mit dem Hotel Sternen. Links das Haus «Coiffeur Honegger» und 

die Ecke des Hauses des «Birg-Walters». Honegger war auch noch «Tittidokter».

Aufnahme vom Aawasseregg. Noch ohne Rigiblick, aber mit dem «Blunschy-Haus», erbaut von Zahnarzt Odermatt nach 1900.  

Die erste Kastanienbaum-Allee. Das alte Stationsgebäude. Links das Knaben-Institut «Merkur» im Hinterdorf.

Buochs – Einst und Jetzt
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Ähnlicher Blick. Links heute die Raiffeisenbank und der «Sternen». Rechts das damalige Haus des Malers und Musikdirigenten 

Carl Wyrsch.

Überbaute «Buochser Riviera» mit neuem Stationsgebäude. Wie früher genutztes Bauernland ob der Autobahn.
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Blick in die Fischmatt ohne Häuser direkt am Quai. Stapelplatz für Holz. Das neue Hotel Krone im Hintergrund. Markant die Kirche 

und das Rainhaus. Hinten das «Wirzweli».

Vor 1909 die «Stadt Milano» als Bijou am alten Stationsgebäude. Der schmale Kiesweg mit den Balustraden. Seeaufschüttung 1899.

Buochs – Einst und Jetzt
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Der heutige Quai. Überbaute, begehrte, teure Lage am See mit Bootsanlegestelle.

Der moderne, breite Quai mit bunten Blumengärten und überraschend mit dem Dampfschiff Schiller.
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1985 » �400 Jahre Primar» und 100 Jahre 
Sekundar-Schule.

» �Kauf der Liegenschaft Lückerts-
matt (CHF 1’065’500.–).

» �Die Schweiz führt die Autobahnge-
bühr für PKW ein.

» �Der Gotthard ist ein Symbol des 
Widerstandswillens. Die Gotthard-
festung wird 100-jährig

» �Boris Becker gewinnt erstmals in 
Wimbledon.

» �Das Wrack des gesunkenen Schif-
fes «RMS Titanic» wird gefunden.

1986 » �In Buochs wird eine Gesamtvertei-
digungsübung durchgeführt. Da-
bei kommt die ganze Notstandsor-
ganisation der Gemeinde Buochs 
zum ernstfallmässigen Einsatz. In 
diesem Zusammenhang werden 
auch der Kronengaden und das 
Nachbarhaus Neuheim gesprengt.

» �Erstmals «literarisches» Nusstit-
schen in der Krone.

» �Katastrophe von Schweizerhalle: 
Ein Grossbrand bei der Chemie-
Firma Sandoz versetzt Basel in 
Angst und Schrecken.

» �Am 22. März wurden der Polizei-
hund Mark und Polizist Fridolin 
Amstutz auf ein Lawinenfeld nach 
Bannalp gerufen. Nach kurzer Zeit 
fand der Hund den verschütteten 
Skifahrer lebend.

» �Am 13. April besucht Papst Johan-
nes Paul II. als erstes katholisches 
Kirchenoberhaupt ein jüdisches 
Gotteshaus, die Synagoge in Rom.

» �In Erinnerung an die Fussball WM 
1986 bleibt vor allem die Leistung 
von Argentiniens Kapitän Diego 
Maradona, der seine Mannschaft 
zum Titel führte.

1987 » �Erste Buochserhornstafette. 53 
Mannschaften mit total 318 Wett-
kämpfern nahmen daran teil. Es 
gab einen Grossaufmarsch der Zu-
schauer und es herrschte eine 
Bombenstimmung.

» �Im Sommer leidet die Schweiz un-
ter den folgenschwersten Über-
schwemmungen des Jahrhunderts. 
Im ganzen Alpenraum beginnt die 
Erde zu rutschen.

» �Fussball: Erstmals ein Trainingsla-
ger der Spieler von Juventus Turin 
in Buochs. Freundschaftsspiel vom 
FC Luzern (FCL) gegen Juventus 
Turin, Resultat 0:2 für Juve.

1988 » �Eine neue Fahne für die Gemeinde 
Buochs. Die Fahne wurde im Klos-
ter Maria-Rickenbach gefertigt und 
am 15. Mai feierlich eingeweiht.

» �Blauhaus an der Güterstrasse ist 
restauriert.

» �Eröffnung des Coop-Centers an 
der Beckenriederstasse.

» �Heirat der Skilegende Erika Hess 
mit Jaques Reymond. Bundesrat 
Adolf Ogi erschien auf dem See-
platz in Buochs um dem jungen 
Paar die Glückwünsche des Bun-
desrates und als ehemaliger Ski-
verbandsdirektor zu überbringen.

» �Hans Adam, Fürst von und zu 
Liechtenstein kann in einem Mi-
rage-Doppelsitzer ab Buochs einen 
Passagier-Flug absolvieren. An-
schliessend besichtigt der Fürst 
das berühmte Fliegerschiessen auf 
dem Gebirgsschiessplatz Axalp im 
Berneroberland.

1989 » �Neues Forsthaus Bannwald der 
Genossen-Korporation. Im Neu-
bau sollen Fahrzeuge, Maschinen 
und Werkzeuge eingestellt wer-
den, und die Lagerung und Verar-
beitung von Brennholz erleich-
tern.

» �Raubüberfall auf die Kantonalbank 
Filiale Buochs (CHF 300’000.–)

» �Jean Pascal Delamuraz wird Bun-
despräsident.

» �Das Parkhotel auf dem Bürgen-
stock wurde mit einer perfekten 
Sprengung zum Einsturz gebracht.

» �Der Mauerfall in Berlin. Durch 
Deutschland lief eine 1’400 km lange 
Grenze, die Teil des sogenannten 
Eisernen Vorhanges war. Auch die 
Berliner Mauer, die mitten durch 
Berlin verlief und die Stadt teilte, 
wird dazugezählt. 1989 wurde die 
Berliner Mauer im Zuge der friedli-
chen Revolution geöffnet.

1990 » �Nach vierjähriger Planungs- und 
zweijähriger Bauzeit öffnet das 
Alterswohnheim Buochs am 1. 
September seine Pforten. 

» �Der Orkan Vivian verursacht gros
se Waldschäden in der Inner-
schweiz.

» �Josef Konrad Scheuber (J.K. Scheu-
ber) geboren in Ennetbürgen, ist 
im Alter von 95 Jahren gestorben. 
Er war Pfarrhelfer und Schrift-
steller. Er schrieb die berühmten 
und beliebten «Trotzli-Bücher».

» �Deutschlands Wiedervereinigung. 
Nicht nur für die Deutschen, son-
dern für ganz Osteuropa war das 
Jahr ein Wendepunkt.

1991 » �Überbauung Städeligarten durch 
die Genossenkorporation. 

» �Rütlifahrt der Buochser Schul
jugend.

» �700 Jahre Bundesfeier. Die Schweiz 
feiert am 1. August offiziell seinen 
700. Geburtstag auf dem Schwyzer 
Hauptplatz.

» �Das Ende der Sowjetunion. In Mos-
kau kam es zu einem Putsch, bei 
dem Michail Gorbatschow abge-
setzt wurde.

Buochserwelle – Chronik
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1992 » �Buochser Jodler haben ein neues 
Vereinslokal im Bootshafen. 

» �Neuer Altar zum Buochser Kirch-
weihfest.

» �Ein Gleitschirmpilot ist an der 
Südflanke des Stanserhorns ab-
gestürzt, dabei wurde der Pilot 
getötet.

» �Astronaut Claude Nicollier ist ers-
ter Schweizer im Weltall. Im Mili-
tärdienst fliegt er das Flugzeug 
Hunter.

1993 » �Frauen werden aktive Korporati-
onsbürgerinnen in Buochs.

» �Der älteste Nidwaldner Spycher in 
der Herti ist restauriert.

» �Erste Arena-Sendung im Schwei-
zer Fernsehen.

» �In Luzern brennt in der Nacht auf 
den 18. August 1993 die Kapell-
brücke.

» �Die Europäische Union wird Reali-
tät. Aus der Europäischen Gemein-
schaft heraus entsteht die heutige 
EU – Europäische Union

1994 » �Auflösung der Aawasser-Korpo-
ration.

» �Fam. Rölli von Luzern kauft das 
Hotel Rigiblick in Buochs.

» �Das Buch «Buochs in Wort und Bild» 
ist erschienen.

» �Flugschau Air 94 auf dem Militär-
f lugplatz Buochs-Ennetbürgen. 
Die Patrouille Suisse steigt vom 
Flugzeug Hunter auf den Tiger um.

» �Das Ende der Apartheid in Süd
afrika, der sogenannten Rassen-
trennung. Nelson Mandela wird 
der erste schwarze Präsident des 
Landes.

Blick zur Turmattstrasse, dem Rosengässli und dem Lückertsmatthaus, das heute der Gemeinde gehört.  

Ehemaliges «Café Posita» steht noch nicht. Rechts ist heute das Dorfleuteried.
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1995 » �Neubau Hotel Krone. » �Sommerzeit – Erstmals wird in 
der Schweiz die Zeit umgestellt.

» �Borussia Dortmund wird deutscher 
Fussballmeister.

1996 » �Empfang von Pauschenpferd Welt-
meister Donghua Li in Buochs.

» �Landsgemeinde in Nidwalden wird 
abgeschafft.

» �Dolly – das erste Klonschaf wird 
geboren.

1997 » �Als erster Nidwaldner wurde der 
Buochser Berufsoffizier Hugo 
Christen vom Bundesrat zum 
Kommandanten der Ter Div 9 er-
nannt und somit zum Divisionär 
befördert.

» �Der Sportclub Buochs baut ein 
neues Garderobengebäude und 
eine neue Tribüne.

» �Sachseln wurde am 15. August von 
einem schweren Unwetter heim
gesucht. Der angerichtete Schaden 
beläuft sich auf 120 Millionen Fran-
ken. Kurz darauf wird auch Lang-
nau im Emmental überflutet.

» �Am 31. August stirbt Prinzessin 
Diana bei einem Autounfall in ei-
nem Pariser Strassentunnel. Nach 
ihrem Tod erhielt Diana den Bei-
nahmen «Königin der Herzen».

» �China bekommt Hongkong von 
Grossbritanien zurück.

1998 » �650 Jahre Genossenkorporation 
Buochs. Jubiläumsfeier im Zelt des 
Zirkus Nock mit 950 Buochsern 
und Gästen. Es gab auch einen 
Wettbewerb und die Gewinner er-
hielten ein Ticket für einen Flug 
mit der JU-AIR.

» �Das schwerste Unglück der Schwei-
zer Zivilluftfahrt passiert in Hali-
fax Canada. Bei diesem Flugzeug-
absturz der Swissair kamen 215 
Passagiere und 14 Besatzungsmit-
glieder ums Leben.

» �Gerhard Schröder wird Bundes-
kanzler und löst Helmut Kohl ab.

» �Der Holzfrachter Pallas läuft vor 
Amrum auf Grund und sorgt für 
die bisher schwerste Ölpest im 
Wattenmeer.

Buochserwelle – Chronik

Colorisiertes Bild anfangs des 20. Jahrhunderts. Kirche mit dem «Herrenhof». Links der «Hof» mit dem Stall.  

Viele Häuser im damaligen Zentrum, dem Oberdorf.
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1999 » �Marianne Slongo-Albrecht wird in 
den Ständerat für den Kanton Nid-
walden gewählt.

» �Zusammenschluss der Raiffeisen-
banken Buochs, Ennetbürgen, Em-
metten und Seelisberg, neu Raiff-
eisenbank Vierwaldstättersee Süd.

» �60 Jahre Pilatus Flugzeugwerke
» �40 Jahre Pilatus Porter
» �20 Jahre Turbo Trainer PC-7

Grosse Jubiläumsfeier im Zelt des 
Zirkus Nock. Damit soll der gan-
zen Pilatus-Familie der beste 
Dank ausgesprochen und für die 
Zukunft Kraft und Motivation ge-
tankt werden.

» �Wladimir Putin wird Präsident 
von Russland.

» �Ruth Metzler wird als jüngste 
Bundesrätin mit 35 Jahren in den 
Bundesrat gewählt. Sie hatte das 
Justiz- und Polizei-Departement 
(EJPD). 

2000 » �75’000 Festbesucher kommen an 
das Zentralschweizerische Jodler-
fest nach Buochs. 

» �Einsegnung des neu gestalteten 
Urnenhains.

 » �An der Olympiade 2000 in Sydney 
in Australien holt die Zugerin 
Brigitte McMahon im Triathlon 
die einzige Goldmedaille für die 
Schweiz.

» �Der Computervirus «I love you» 
befällt weltweit Millionen von PCs 
und legt ganze Firmennetzwerke 
lahm.

2001 » �Reto Amstutz ist Pilot bei der Pa
trouille Suisse.

» �70-jähriges Priesterjubiläum des 
fussballbegeisterten Pfarrhelfer 
Andreas Christen.

» �Swissair Grounding wegen Finanz-
problemen. Einstellung des gesam-
ten Flugbetriebes.

» �Terroranschläge auf das World 
Trade Center und das Pentagon in 
den USA.

2002 » �60 Jahre Pfadi Buochs.
» �Renovation der reformierten Kir-

che Buochs.

» �Die Schweizerischen Bundesbah-
nen SBB feiern den 100. Geburts-
tag.

» �Die neue Airline Swiss hebt offi
ziell ab.

2003 » �Der Justiz- und Sicherheitsdirek-
tor Beat Fuchs wird Landammann 
von Nidwalden.

» �100 Jahre elektrische Strassenbe-
leuchtung.

» �Die Flugzeuge Mirage III der 
Schweizer Luftwaffe werden still-
gelegt.

» �Aussenseiter Alinghi holt sich mit 
einer Multikulti-Truppe den 
America’s Cup und macht die 
Schweiz zur Segler-Nation.

2004 » �Aussenrenovation der katholi-
schen Pfarrkirche 

» �Urschweizer Trachtentag in  
Buochs.

» �Erfolgreicher Start der Bahn 2000. 
Der grösste Fahrplanwechsel der 
Schweiz geht ohne grössere Prob-
leme über die Bühne.

» �Kopftuchverbot in französischen 
Schulen.

» �Einer der schlimmsten Tsunami-
Katastrophen ereignet sich am 2. 
Weihnachtsfeiertag. Über 231’000 
Tote.

» �Wettrennen zwischen Europa und 
USA zum Mars.

2005 » �Intensive Niederschläge im Som-
mer: die Engelberger Aa und Wild-
bäche verwandeln sich in reissen-
de Flüsse und treten stellenweise 
über die Ufer. Der Wasserspiegel 
des Vierwaldstättersees liegt acht 
Tage lang über der Schadensgren-
ze.

» �Die Fussball-Nationalmannschaft 
qualifiziert sich in der Türkei für 
die WM.

» �Rauchverbot in den Zügen und in 
den Räumen der Bahnhöfe.

» �Roger Federer ist Weltsportler des 
Jahres. 

» �Angela Merkel wird die erste Bun-
deskanzlerin von Deutschland.

» �Papst Johannes Paul II. stirbt nach 
schwerer Krankheit.

2006 » �Aussenrenovation katholisches 
Pfarrhaus.

» �Einweihung Schulhaus Baumgar-
ten.

» �Die Vogelgrippe erreicht die 
Schweiz. Es handelt sich dabei um 
eine Viruserkrankung der Vögel, 
die auch auf den Menschen über-
tragen werden kann.

» �Hinrichtung von Saddam Hussein, 
ehemaliger Diktator des Irak.

2007 » �August Cueni verabschiedet sich 
als Berichterstatter von der Bu-
ochserwelle. Seit  ihrem Bestehen 
hat er mit seinen kompetenten 
und ausführlichen Berichten das 
Gemeindeblatt bereichert. 

» �Bundesrat Christoph Blocher wird 
abgewählt und durch die Bündner 
Finanzdirektorin Eveline Widmer-
Schlumpf ersetzt.

» �Israelische Archäologen entdecken 
südlich von Jerusalem das Grab He-
rodes des Grossen.
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2008 » �50 Jahre Freundschaft Buochs – 
Deidesheim. Gegen 200 Buochser
innen und Buochser reisten in die 
Pfalz, um das goldene Jubiläum 
mit den Deidesheimern zu feiern.

» �Glück im Unglück: Brand an der 
Dorfstrasse 20 (beim Spritzen-
haus).

» �Die Glarner Regierung rehabili-
tiert Anna Göldi, die letzte in Eu-
ropa als Hexe verurteilte Frau.

» �Der Mittelwellensender Bero-
münster wird nach 77 Jahren Be-
trieb definitiv abgestellt.

» �Der kubanische Politiker und Re-
volutionsführer Fidel Castro tritt 
nach längerer Krankheit von allen 
Ämtern zurück. Sein Nachfolger ist 
sein jüngerer Bruder Raul Castro.

2009 » �Nachdem der Bund (EMD) für das 
Barackendorf in Buochs keinen 
Bedarf mehr hat, wird dieses ab-
gebrochen, und das Land wieder 
landwirtschaftlich genutzt.

» �U-17 Fussball-Weltmeisterschaft 
in Nigeria. Es ist der erste Fussball-
WM-Titel für die Schweiz.

» �Spektakuläre Notlandung eines 
Airbus A 320 auf dem Hudson Ri-
ver in New York. Der Airbus war 
mit Wildgänsen kollidiert.

2010 » �Der biometrische Pass wird einge-
führt.

» �150 Jahre Theatergesellschaft Bu-
ochs.

» �Nicolas Hayek, Gründer der 
Swatch-Group, ist im Alter von 82 
Jahren gestorben.

» �Bundesrätin Micheline Calmy-Rey 
bringt die zweite Geisel Max Göldi 
aus Libyen zurück.

2011 » �Josef von Zuben Bächli ist im De-
zember gestorben. Er war ein 
richtiges Buochser Original, mit 
seinem Töffli, seinem goldenen 
Helm und seiner lauten Stimme.

» �Bundesrat beschliesst den Atom-
kraftausstieg.

» �Das Hotel Villa Honegg in Ennet-
bürgen wurde nach mehrjähri-
gem Umbau im Mai als 5-Sterne-
Hotel wiedereröffnet.

» �Ein Erdbeben der extremen Stärke 
9 löst einen Tsunami aus und ver-
wüstet den Nordosten Japans.

Um 1939. Richtung Kirche das Sonnheim. Rechts davon das Haus «Madelaine».

Alte Aufnahmen aus der Sammlung von Josef Amstutz, Büren. Aktuelle Fotos und Text von Franz Troxler.

Buochserwelle – Chronik
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2012 » �2. Etappe Hochwasserschutzpro-
jekt Rübibach.

» �Jahr der Jubiläen: Die reformierte 
Kirche und das Trachtenhaus wer-
den 50 Jahre alt.

» �Die Schweizer Bevölkerung über-
steigt erstmals die 8 Millionen 
Grenze.

» �Eröffnung der Cabrio-Bahn auf 
das Stanserhorn.

» �Am 11. Februar stirbt die schwar-
ze Sängerin Whitney Houston im 
Alter von 48 Jahren.

2013 » �Am 11. Juni wird Buochs zum 
Etappenort der Tour de Suisse. Ein 
toller Sportevent, der zu einem 
unvergesslichen und grossartigen 
Volksfest geworden ist.

» �Neuuniformierung des Musikver-
eins Buochs. Nach 23 Jahren erhält 
die «Buochser Muisig» eine neue 
Uniform.

» �Bundesrat Ueli Maurer gibt den Mi-
litärflugplatz Buochs Ennetbürgen 
auf. Für die Luftwaffe wird der 
Flugplatz zur «Sleeping Base».

» �Der Gründer und erste Direktor 
des Verkehrshauses der Schweiz, 
Alfred Waldis, ist gestorben.

» �Nelson Mandela, Anführer im 
Kampf gegen die Apartheid in Süd-
afrika, Friedensnobelpreisträger 
und erster frei gewählter Präsi-
dent Südafrikas stirbt 95-jährig.

2014 » �Buochs schlägt YB im Fussball 
Schweizercup.

» �Fredy Bossard wird in den Nid-
waldner Regierungsrat gewählt 
und übernimmt die Finanzen des 
Kantons. 

» �Das schweizer Tennisteam (Fede-
rer/Wawrinka) hat in Lille den 
Davis-Cup gewonnen. Sie besieg-
ten im Final Frankreich.

» �Die Welt wird durch den Ausbruch 
der Ebola-Epidemie in Angst und 
Schrecken versetzt.

» �Im russischen Sotschi finden die 
Olympischen Winterspiele statt.

2015 » �Herausgabe des Buches «Natur-
gewalten am Buochserhorn» von 
Roland Barmettler.

» �Gemeinde Buochs neu auf Face-
book.

» �Bezug des neuen Feuerwehrlokals.

» �Der PC-24, der neue Business-Jet 
der Pilatus Flugzeugwerke, ist 
vom Flugplatz Buochs aus zum 
Jungfernflug abgehoben. Der Pro-
totyp flog 55 Minuten über der 
Zentralschweiz.

» �Ein internationales Forscherteam 
meldet erste Erfolge mit dem ers-
ten Impfstoff gegen Ebola.

2016 » �Marco Odermatt fährt an die Spit-
ze im Ski-Weltcup. Innert eines 
Jahres erlebte er einen steilen 
Aufstieg.

» �Das Kantonale Schützenfest fin-
det in Buochs statt.

» �Bundespräsident Johann Schnei-
der-Ammann sagt in seiner Rede 
zum Tag der Kranken mit Grabes-
miene, das Lachen helfe.

» �Der Gotthard Basistunnel wird 
eröffnet.

» �Grossbritannien beschliesst den 
Austritt aus der EU (Brexit).

» �Im November stirbt Fidel Castro 
im Alter von 90 Jahren.

2017 » �Hans Giger, ehemaliger Direktor 
BAMF und Gemeinde-Senior in Bu-
ochs, ist im Alter von 103 Jahren 
gestorben.

» �«Aller Gattig Wasser», Wasser
geschichten von Rita Frank-Fuchs,  
Illustration von Diego Balli, er-
scheint

» �Polo Hofer ist gestorben. Er war ein 
Mundartrock-Sänger. Er trug in 
den 1970er- und 1980er-Jahren als 
Pionier wesentlich zur Popularisie-
rung von schweizerdeutsch gesun-
gener Rock- und Popmusik bei.

» �Emmanuel Macron gewinnt die 
Stichwahl zum französischen Prä-
sidenten.

» �Donald Trump wird US-Präsident.

2018 » �Buochs bereitet Junioren-Welt-
meister Marco Odermatt einen 
riesigen Empfang. Er hat an der 
Junioren-WM der Alpinen in Davos 
fünf Goldmedaillen geholt. Das hat 
vor ihm noch keiner geschafft.

» �Postauto-Skandal, Finanzbetrug 
bei der Post.

» �Bürgenstock Ressort, Eröffnung 
nach einem umfangreichen und 
aufwendigen Um- und Ausbau.

» �Das Autobahnviadukt Polcevera 
(Ponte Morandi) in Genua ist auf 
einer Länge von rund 200 Metern 
eingestürzt. Auf der Brücke hat-
ten sich 30 bis 35 Autos sowie Pas-
santen befunden.

2019 » �Übergabe des Schweizer Hauen-
stein-Preises für Brunnenanlagen 
an die Gemeinde Buochs, und Ein-
weihung des Quai-Brunnens, alter 
renovierter Dorfbrunnen. 

» �Die Pilatus Flugzeugwerke AG 
Stans baut in Buochs bei der Fa-
denbrücke eine riesige Halle für 
die Fabrikation der Flugzeuge PC-
21 und PC-24. 

» �Ein Grossbrand zerstört einen 
grossen Teil der Kathedrale Notre-
Dame de Paris.
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GEBURTEN (NUR SCHWEIZER 
BÜRGER/INNEN)
Während die Bevölkerung zunimmt 
(s.  Grafik zur Bevölkerungsbewe-
gung), nimmt die Anzahl der Gebur-
ten ab, wie an diesem Liniendia-
gramm zu erkennen ist. In den 
80er-Jahren und bis Mitte der 90er-
Jahre nimmt die Zahl noch sehr deut-
lich ab, dann nimmt die Kurve einen 
schwächeren Verlauf nach unten. In 
den Jahren 2015 und 2017 gibt es 
zwei Ausreisser nach oben; dies zu 
erklären überlassen wir den Statisti-
kern. Die Geburtenrate liegt zur Zeit 
bei ca. 1,5 Kindern pro Frau schweiz-
weit. Die Entwicklung der Geburten-
zahl verläuft etwas anders im Gro-
ssen als im Kleinen: Seit 1985 gibt es 
schweizweit einen Anstieg der Gebur-

ALTERSSTRUKTUR
Das Säulendiagramm zeigt die Alters
struktur der Bevölkerung in Buochs – 
unterteilt in Schweizer/innen und 
Ausländer/innen sowie beide Grup-
pen zusammen. Die Zahl in der jewei-
ligen Säule zeigt, wie viele Personen 
in diese Alterskategorie fallen. Bei  
der rechten Säulengruppe (Total) 
zeigt sich, dass die Gruppe der 41- bis 
60-jährigen die grösste Gruppe dar-
stellt, die der 81- bis 100-jährigen die 
kleinste und die der 0- bis 20-jährigen 
in etwa gleich gross ist wie die der 61- 
bis 80-jährigen. 

Im Vergleich zur Altersstruktur 
schweizwe it zeigt sich, dass die jüngs-
te Altersgruppe mit jeweils 20 Prozent 
gleich gross ist und die der 21- bis 
40-jährigen mit je etwa 25 Prozent 
ebenfalls gleichauf liegt. Bei den nächs-
ten beiden Gruppen zeigt sich hingegen 
ein Unterschied: Während in Buochs 
die Gruppe der 41- bis 60-jährigen nur 
ca. 30 Prozent der Gesamtbevölkerung 
ausmacht, sind es schweizweit sogar 
35 Prozent. Die 61- bis 80-jährigen 

hingegen machen in Buochs ganze 20 
Prozent der Bevölkerung aus (im Ge-
gensatz zur Schweiz: hier sind es nur 
13 Prozent). Bei der ältesten Gruppe 

zeigt sich wieder ein ähnliches Bild wie 
im ganzen Land: 4,7 Prozent (Buochs) 
und 5,2 Prozent (Schweiz).

tenzahlen bis 1992, anschliessend 
nahm diese Zahl ab bis zum Erreichen 
eines Tiefpunkts mit 71’848 Gebur-
ten im Jahr 2003. Seitdem geht es wie-

der bergauf mit Höchstständen 
(87’851 in 2018), wie sie zuletzt An-
fang der 70er-Jahre erreicht wurden.
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 
BUOCHS 1980 BIS 2018
Das Flächendiagramm zeigt die Bevöl-
kerungsentwicklung von 1980 bis 2018. 
Die bislang grösste Einwohnerzahl 
wurde 2014 mit 5’437 Einwohnern 
erreicht; danach ging die Zahl leicht 
zurück. Zwischen 1980 und 2018 nahm 
die Bevölkerung um rund 42 Prozent 
zu. Schweizweit zeigt sich eine ähnli-
che Zunahme der Bevölkerung im glei-
chen Zeitraum in Höhe von 35 Prozent. 
Dies zeigt, wie attraktiv Buochs als 
Wohnort eingeschätzt wird. Dazu zäh-
len unter anderem die hervorragende 
Lage, einerseits in der Nähe der Stadt 
Luzern inklusive öV-Anbindung, ande-
rerseits in unmittelbarer Nähe zum See 
und den Bergen mit zahlreichen Mög-
lichkeiten für eine abwechslungsreiche 
Freizeitgestaltung. Auch die gute Infra-
struktur ist ein wichtiger Pluspunkt. 

Der Kirchenrat bestand 1985 aus 
folgenden Personen: Josef Wyrsch 
(Kirchmeier), Theo Barmettler, Alois 
Murer (Kassier), Pfarrer Willi Gasser, 
Peter Ackermann (Bauchef), Josef  
Egli, Rosmarie Diehl, Josef von Holzen, 
Anna Achermann und Kirchschreiber 
Pfarrer Eduard Käslin. In der Folge 
eine Zusammenfassung aus den Proto-
kollen 1985:

BAUWESEN
Bereits im ersten Protokoll wurde auf 
die glücklich abgeschlossene Renova-

tion des Pfarrhofes im Vorjahr hinge-
wiesen. Ein weiteres grösseres Pro-
jekt stand in der Sanierung des 
Kirchenvorplatzes bevor, da nicht nur 
die Pflästerung grosse, gefahrvolle 
Unebenheiten aufwies, sondern auch 
die Stützmauer Risse hatte. Ebenso 
wurden beim Treppenaufgang gros- 
se Schäden festgestellt. Die bevor
stehende Sanierung hatte zwischen 
Rat und dem zugezogenen Architek-
ten zu vielen Diskussionen Anlass ge-
geben. Schlussendlich wurde durch 
die Denkmalpflege ein neuer Archi-

Vor 35 Jahren bestand neben dem Kirchenrat auch ein Pfarrei-
rat, welcher von einem Kirchenratsmitglied präsidiert wurde. 
Erstmals wurde die Welle im Protokoll der Mai-Sitzung 1985 
erwähnt. In der ersten Welle hat die katholische Kirche jedoch 
noch keinen Beitrag geschrieben.

tekt bestimmt. Der Kredit für die 
Sanierung wurde an der Herbstver-
sammlung der Kirchgemeinde im Be-
trag von CHF 465’000.– genehmigt. 

Aufgrund der neuen Erkenntnisse und 
Neuberechnungen des Kostenvoran-
schlages musste eigens eine Extra-
Kirchgemeindeversammlung für einen 
Zusatzkredit einberufen werden. Wei-
ter wurden Zusicherungen der Denk-
malpflege und der Gemeinde eingeholt, 
sodass die Belastung für die Kirchge-
meinde etwas vermindert werden 
konnte. 

Weiter ist in einem Protokoll erwähnt, 
dass die beiden Liegenschaften Güter-
strasse 28 und 30 an das Kabelfern
sehen angeschlossen wurden.

Buochs – Was hat den Kirchenrat vor 35 Jahren beschäftigt?

0

1’000

2’000

3’000

4’000

5’000

6’000

1980 1990 2000 2005 2010 2015 2018 2019

Jahr

Grösste Einwohnerzahl (5’437)

3 774

4 362

4 990
5 323 5 315 5 418 5 334 5 293

Einwohnerzahlen von Buochs (1980 – 2019)



22

JUBILÄEN
125-Jahrfeier Frauen- und Mütterver-
ein 45-jähriges Priesterjubiläum von 
Pfarrer Eduard Käslin

PERSONELLES
Als Katechetin war damals noch eine 
Menzinger Schwester eingesetzt.  
Sr. Andrea Kaufmann wurde von der 
Personalkommission der Menzinger 
Schwestern auf das neue Schuljahr  
für eine andere Aufgabe abgezogen. 
Neu wurde Sr. Erika Maria Aregger  
als Pastoralassistentin nach Buochs 
geschickt. 

ANSCHAFFUNGEN
Im ersten Protokoll 1985 wird er-
wähnt, dass auf Weihnachten 1984 
eine neue Weihnachtskrippe angefer-
tigt wurde. Diese wurde von drei Frau-
en aus der Pfarrei in uneigennütziger, 
grosser Arbeit zusammengestellt. 

Weiter ist zu entnehmen, dass die 
einheitlichen Erstkommunionskleider 
für Mädchen und Knaben auf den 
weissen Sonntag von 1985 angeschafft 
wurden. Gleichzeitig wurde auch ein 
Schrank für die Aufbewahrung der 
Kleider in Auftrag gegeben. Die nächs-
te Neuanschaffung der Kleider fand 
auf den weissen Sonntag 2016 statt – 
also mehr als 30 Jahre danach!

ANPASSUNG GOTTESDIENSTE
Auf Antrag des damaligen Pfarreirates 
wurde eine Anpassung der Gottes-
dienstzeiten vorgeschlagen. Damals 
fanden am Sonntag um 9.00 Uhr sowie 
um 10.45 Uhr ein Gottesdienst statt. 
Da diese beide schlecht besucht waren, 
wurde vorgeschlagen, am Sonntag nur 
noch eine Messe am Morgen anzubie-
ten. Nach verschiedenen Rückspra-
chen in der Bevölkerung wurden die 
Gottesdienstzeiten ab Neujahr 1986 

neu festgelegt. Am Samstagabend 
waren zwei Vorabendgottesdienste, 
um 17.30 Uhr und um 20.00 Uhr vor-
gesehen und für den Sonntag wur- 
de der Gottesdienst auf 10.00 Uhr 
verschoben. Diese Zeiten haben sich 
irgendwann wieder verändert auf 
eine Messe am Samstagabend um 
17.30 Uhr und sonntags um 9.30 Uhr. 

JUGENDSEELSORGER
Am 25. Oktober 1985 konnte in der 
Kirche Büren mit Pastoralassistent  
B. Wyss der erste Jugendseelsorger für 
Nidwalden eingesetzt werden. 

Weitere, immer wiederkehrende The-
men waren damals wie heute, die 
Gehaltsregulierungen der Angestell-
ten, Personalsuche, finanzielle Unter-
stützungen für diverse Anlässe sowie 
Gebäudeunterhalt und Kirchenaus-
tritte. � Edith Murer

Buochs – Was hat den Kirchenrat vor 35 Jahren beschäftigt?

Pfr. Eduard Käslin

UNSERE SEELSORGER  
SEIT 1985

1963 bis 1996
Pfarrer Eduard Käslin
1976 bis 1996
Pfarrer Willi Gasser 
1996 bis 1997
Pfarrprovisor Willi Stolz
1997 bis 2002 
Pfarrer Kari Bürgler
2002 bis 2007
Pfarradministrator  
Franz Bircher
2003 bis 2009
Sr. Marianne Rössle,  
Gemeindeleiterin
2009 bis 2019
Pfarrer Bärti Ambauen

Ab Oktober 2009
Pfarrer Josef Zwyssig
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KREUZWORTRÄTSEL 
Der aufmerksame Leser findet die 
Lösung des Kreuzworträtsels in der 
Buochserwelle.

1.	 Welches grosse Zentralschweizer 
Fest fand zum Jahrhundert
wechsel in Buochs statt?

2.	 Wie hiess der Olympiasieger,  
der 1996 in Buochs empfangen 
wurde?

3.	 Welcher Flugzeugtyp legte  
eine spektakuläre Landung auf 
dem Hudson River hin?

4.	 Hier wird der Vorgänger des 
grossen Sturmes Lothar gesucht.

5.	 In dieser Disziplin holte  
eine Zugerin eine Olympia 
Goldmedaille.

6.	 Der Gründer des Verkehrshauses 
starb 2013. Sein Name?

7.	 Sie wurde als Bundesrätin 
abgewählt. Ihr Nachname?

8.	 Dieser Bundesrat erklärte  
den Flugplatz Buochs als  
«Sleeping Base». Nachname?

9.	 Er gewann 2017 die Stichwahl 
zum französischen Präsidenten. 
Sein Vorname?

10.	Wie hiess eine berühmte 
schwarze Sängerin, die schon mit  
48 Jahren starb? Nachname?

11.	Er gewann mit Federer zusammen 
erstmals den Davis-Cup.

12.	Seit Bestehen der Buochserwelle 
belieferte er diese mit vielen 
historischen Beiträgen. Sein 
Vorname war August. Nachname?

13.	Ein Grossbrand zerstörte 
teilweise ein historisches 
Denkmal in Luzern. Welches?

14.	 Name des ersten Klonschafes 
weltweit?

15.	Vorname eines fussball
begeisterten Geistlichen  
in Buochs?
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Zum Titelbild: Der alte Quai, schmaler, mit Kies und Balustraden, endete links mit einer Rondelle, wo ein  Trauerweidenbaum stand. Die alte 
Schiffstation, dahinter das Gebäude «Seeplatz 10», links das «Baumgartnerhaus». Die ehemaligen Häuser an der Beckenriederstrasse.

Das Buochser Hinterdorf 1993. Kompakte Gebäude im ähnlichen Stil. Die Matte des heutigen «Baumgarten» ist noch voller Obstbäume.


